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verschreiben uns der Therapietreue 
 
sind bereit und in der Lage, mehr 
Verantwortung für unsere Gesundheitsversorgung 
zu übernehmen
wenden präventive Maßnahmen an und bemühen 
uns um frühzeitige Diagnose, was sowohl die 
Krankenhausaufenthalte verkürzt als auch die 
Inanspruchnahme von Notfallambulanzen verringert

pflegen eine gute Beziehung zu den 
Mitarbeitern der Gesundheitsberufe

… ALL DIES FÜHRT LANGFRISTIG ZU EINER SENKUNG DER 
GESUNDHEITSKOSTEN.

treffen fundierte Entscheidungen über 
unsere Behandlung und Pflege

EMANZIPIERTE PATIENTEN SIND VON ENTSCHEIDENDER 
BEDEUTUNG FÜR ERFOLGREICHE GESUNDHEITSSYSTEME

EMANZIPIERTE PATIENTEN SIND WICHTIGE PARTNER IN DER GESUNDHEITSVERSORGUNG

WAS 
BEDEUTET 

PATIENTENBETEILIGUNG?

INDIVIDUUM

PATIENTEN VERORDNEN E5 FÜR NACHHALTIGE GESUNDHEITSSYSTEME
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EXPERTISE
Patienten setzen sich tagtäglich mit ihrer 

Krankheit auseinander und verfügen 
somit über ein einzigartiges Know-how in 
Sachen Gesundheitsversorgung. Dies gilt 

es zu unterstützen.

EQUALITY 
(GLEICHBERECHTIGUNG)

Patienten müssen darin bestärkt 
werden, in gleichberechtigter 

Partnerschaft mit den Mitarbeitern der 
Gesundheitsberufe Verantwortung für 

ihre Versorgung zu übernehmen.

EDUCATION (BILDUNG) 
Patienten sind in der Lage, fundierte 

Entscheidungen bezüglich ihrer Gesundheit 
zu treffen, sofern sie Zugriff auf alle 

relevanten Informationen haben und diese 
leicht verständlich formuliert sind.

ENGAGEMENT 

ERFAHRUNG

POLITIK

ORGANISATION

Einzelne Patienten arbeiten mit 
Patientenorganisationen zusammen, die sie 
vertreten und die verschiedenen 
Erfahrungen bündeln. So gelingt es, mit 
einer Stimme zu sprechen.

Patienten müssen bei der Gestaltung 
einer effizienten 
Gesundheitsversorgung für alle 
EU-Bürger einbezogen werden. Auch 
in der Forschung ist die 
Patientenbeteiligung entscheidend, 
um neue und bessere Therapien und 
Gesundheitsleistungen zu entwickeln.

DER GESAMTEN GESUNDHEITSKOSTEN 
AUF SYSTEMEBENE

DIE FOLGEN NIEDRIGER 
GESUNDHEITSKOMPETENZ SIND:

PATIENTENBETEILIGUNG 
UMFASST WICHTIGE ASPEKTE WIE:PATIENTENBETEILIGUNG 

IST: 
selbstwirksamkeit 

eigenwahrnehmung

selbstvertrauen 

bewältigungsstrategien 

gesundheitskompetenz

Ein Prozess, der Menschen 
dabei hilft, die Kontrolle 

über ihr eigenes Leben zu 
erlangen, und sie dazu 

befähigt, Themen 
aufzugreifen, die sie selbst 

für wichtig erachten.
“The costs of limited health literacy: a systematic review”, 

Eichler K, Wieser S, Bruegger U, Int J Public Health, 
2009;54(5):313-24

ANGEFANGEN BEI DER 
BETREUUNG DES PATIENTEN… 

… BIS HIN ZUR 
EINBINDUNG DES PATIENTEN!
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Das EPF führt im Zeitraum 2015-2016 eine 
groß angelegte Kampagne an, die sich der 
Patientenbeteiligung verschreibt. Ziel ist es, die 
Diskussionen zu diesem Thema auf 
europäischer Ebene voranzutreiben und 
konkrete Maßnahmen abzuleiten. 

Mit dieser Kampagne möchte EPF das 
Verständnis für das Thema 
Patientenbeteiligung fördern und dieses aus 
Patientensicht zu erläutern - insbesondere 
gegenüber politischen Akteuren und 
Interessensgruppen des Gesundheitswesens. 

European Patients’ Forum
Rue du Commerce 31 
B-1000 Brüssel
Belgien
 
Telefon: +32 (0)2 280 23 34 
Fax: +32 (0)2 231 14 47

KONTAKT

Das Europäische Patientenforum (EPF) ist eine 
Dachorganisation, die die Interessen von Patienten 
mit chronischen Erkrankungen in der gesamten 
Europäischen Union vertritt.

Unsere Mitglieder sind europaweit vertreten 
und setzen sich aus krankheitsspezifischen 
und nationalen Koalitionen von 
Patientenorganisationen zusammen. 

WORUM GEHT ES IN DER KAMPAGNE?

Patienten mit chronischen Erkrankungen gelten 
häufig als völlig ungenutzte Ressourcen des 
Gesundheitssystems. Gleichzeitig bergen 
patientenorientierte Pflege-Modelle ein hohes 
Potential an höchster Qualität und langfristiger 
Kosteneffizienz. Dennoch kämpfen immer noch zu 
viele Patienten darum, als gleichberechtigte Partner 
in der Versorgung angesehen zu werden. Um 
wirkliche Fortschritte zu erzielen muss der 
Patientenbeteiligung höchste Priorität eingeräumt 
werden, beginnend mit der Entwicklung einer 
EU-weiten Strategie und eines Aktionsplanes

Präsident des EPF, Anders Olauson

Diese Kampagne ist eine gemeinsame Initiative von EPF und der Robert Bosch Stiftung mit freundlicher Unterstützung von Amgen und 
GSK.

WAS IST EPF?
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